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Beschreibung

Gegenstand und technisches Gebiet:

[0001] Die Erfindung betrifft eine Einrichtung gemäß
dem Oberbegriff des Anspruchs 1 mit der dem Anwender
die mühelose und sichere Handhabung von Werkstü-
cken ermöglicht wird. Eine solche Einrichtung ist aus der
US 4 227 850 A bekannt.

Stand der Technik

[0002] Bisher musste zur Bewegung, insbesondere
zum Aufstellen, Platzieren und zur Sicherung, von zum
Beispiel Holzblöcken, menschliche Muskelkraft, ein
Kran, ein Seilzug oder ein Hebearm, Festhaltevorrich-
tungen oder dgl. verwendet werden, um große, schwere
Werkstücke aufzustellen, zu platzieren und festzuhalten.
Diese Aufgaben konnten nur unter großer Anstrengung
oder durch den Einsatz verschiedener technischer Ge-
räte erledigt werden.

Darstellung der Erfindung

[0003] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, das Werkstück aus einer vorpositionierten La-
ge zu fassen anschließend anzuheben, während des An-
hebens zu drehen und in Folge in die Verarbeitungspo-
sition zu schwenken und dort festzuhalten, ohne dass
der Benutzer Kraft anwenden oder seine Hände in den
unmittelbaren Arbeits- und Gefahrenbereich begeben
muss.
[0004] Diese Aufgabe wird durch die im Patentan-
spruch 1, bis 4 beschriebenen Merkmale gelöst.
Der Vorteil der Erfindung besteht darin, dass, die zum
Beispiel am Holzspalter verwendete Positionier,- Hebe,
- Dreh,- Schwenk- und Halteeinrichtung, durch den Ein-
satz mechanischer Komponenten die körperliche An-
strengung minimiert, rationalisiert und die Arbeitssicher-
heit erhöht wird.

Aufzählung der Zeichnungen

[0005] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in der
Figur 1, 2, 3 und 4 dargestellt.
[0006] Die Fig. 1 zeigt eine Isometrieansicht, die Fig.
2 die Ansicht, die Fig. 3 den Grundriss sowie die Fig. 4
den Seitenriss.
[0007] In den Figuren 1 bis 4 sind die Komponenten
wie folgt nummeriert:

1. Positioniereinheit
2. Aufnahmearme
3. Vertikalverfahrschiene
4. Dreharm
5. Drehlager
6. Schwenklager
7. Werkstück

8. Haltegriff
9. Hebemotor
10. Aufnahmeklemmzylinder
11. Vertikalschlitten
12. Schwenkarme
13. Scheren

DP := Drehpunkt

Ausführung der Erfindung

[0008] Wie in den Figuren 1 bis 4 ersichtlich ist, wird
die Positioniereinheit 1, die im Falle einer mobilen An-
wendung, wie am Holzspalter, klappbar ausgeführt ist,
am Boden liegend und an DP 1 beweglich gelagert, das
Werkstück durch hineinrollen positioniert.
[0009] Durch herabfahren des Vertikalschlittens 11 auf
die entsprechende Position, die abhängig von Werk-
stückform und Werkstückdurchmesser ist und dem
Schließen der Aufnahmearme 2, die durch den Aufnah-
meklemmzylinder 10, der doppeltwirkend mit Sperrvor-
richtung ausgeführt ist, wird das Werkstück festgehalten.
[0010] Durch die besondere Ausführungsform, der
Kombination des Vertikalschlittens 11 und des Dreharms
4, wird während des Anhebens des Werkstücks, dass
durch die Betätigung des Hebemotors 9 die gesamte Ein-
heit, bestehend aus Vertikalschlitten 11 und Dreharm 4
sowie den Aufnahmearmen 2 und des Aufnahmeklemm-
zylinders 10 sowie des Hebemotors 9 und des Drehla-
gers 5, durch das außerhalb des Massenschwerpunktes
aufgenommenen Werkstücks, durch die Schwerkraft ei-
ne Drehbewegung des Werkstücks erzwungen und nach
dem Erreichen der oberen Endposition, frei hängend, sei-
ne Lage verändert.
[0011] Entsprechend der besonderen Ausführung der
Erfindung kann die gesamte Positionier,-Hebe,- Dreh,-
Schwenk,- und Halteeinheit inklusive dem Werkstück in
die Position zur Verarbeitung, um die Schwenklager 6
die mit Scheren versehen sind, um einen Freiheitsgrad
der Schwenkbewegung um zwei Drehpunkte zu reduzie-
ren, geschwenkt werden, ohne dazu in den Bereich der
Werkzeuge greifen zu müssen.

Patentansprüche

1. Einrichtung zum Positionieren, Festhalten, Anhe-
ben, Drehen und Schwenken sowie Festhalten eines
Werkstücks in einer Arbeitsposition, mit:

einer Positioniereinheit (1) für ein Werkstück,
einer über der Positioniereinheit (1) angebrach-
ten Linearführung, wobei die Linearführung aus
einer Vertikalverfahrschiene (3) und einem Ver-
tikalschlitten (11) besteht,
wobei an dem Vertikalschlitten (11) ein Dreharm
(4) drehbar um eine erste horizontale Drehach-
se (DP 3) montiert ist,
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und wobei am Dreharm (4) zwei drehbar gela-
gerte Aufnahmearme (2) montiert sind,
wobei der Dreharm (4) und die Aufnahmearme
(2) zusammen um die erste horizontale Dreh-
achse (DP 3) drehen können,
wobei ein Werkstück durch die Aufnahmearme
(2) festgehalten werden kann,
wobei ein Werkstück während eines Anhebens
des Vertikalschlittens (11) um die erste vertikale
Drehachse (DP 3) drehen kann,
wobei die Vertikalverfahrschiene (3) durch
Schwenklager (6) an Schwenkarmen (12) um
eine erste vertikale Drehachse (DP 2.1)
schwenkbar montiert ist,
wobei die Schwenkarme (12) um einen zweite
vertikale Drehachse (DP 2) drehbar gelagert ist,
dadurch gekennzeichnet, dass die Vertikal-
verfahrschiene (3) über Scheren (13) an einer
freien Rotation um die erste vertikale Drehachse
(DP 2.1) gehindert wird,
und wobei der Vertikalschlitten (11) nach Errei-
chen der oberen Endlage auf der Vertikalver-
fahrschiene (3) in eine Arbeitsposition ge-
schwenkt und ein Werkstück zur weiteren Be-
arbeitung festgehalten werden kann, unabhän-
gig davon welche Form und welche Anzahl das
oder die Werkstück(e) aufweisen,
wobei der Vertikalschlitten (11) durch Drehung
um die zweite vertikale Drehachse (DP 2) sowie
der Zwangsdrehung um die erste Drehachse
(DP 2.1) in eine vordefinierte Bearbeitungspo-
sition gebracht werden kann.

2. Einrichtung nach Anspruch 1, wobei die Positionier-
einheit (1) durch die spezielle geometrische Form
der Positioniereinheit (1) zum Positionieren eines
Werkstücks geeignet ist, insbesondere durch hinein-
rollen oder hineinlegen und liegenbleiben von Werk-
stücken, wobei die Positioniereinheit (1) drehbar an
einer zweiten horizontalen Drehachse (DP 1) auf-
klappbar angeordnet ist.

3. Einrichtung nach Anspruch 1, wobei ein oder meh-
rere Werkstücke gleichzeitig aufgenommen werden
können.

4. Einrichtung nach Anspruch 1, wobei das oder die
Werkstücke während des Anhebens um die erste
horizontale Drehachse (DP 3) eine, durch die
Schwerkraft ausgelöste oder gedämpfte oder me-
chanisch erzwungene Drehung, erfahren.

Claims

1. Device for positioning, holding, lifting, turning and
swivelling as well as holding a workpiece in a working
position, comprising:

a positioning unit (1) for a workpiece,
a linear guide installed above the positioning unit
(1), with the linear guide comprising a vertical
movement rail (3) and a vertical carriage (11),
with a rotating arm (4) installed on the vertical
carriage (11) turnable around a first horizontal
turning axis (DP 3),
and with two holding arms (2) installed on the
rotating arm (4) with turnable bearings, with the
rotating arm (4) and the holding arms (2) togeth-
er turning around the first horizontal turning axis
(DP 3),
with the possibility of a workpiece being held by
the holding arms (2),
with the possibility of turning a workpiece around
the first vertical turning axis (DP 3) while lifting
the vertical carriage (11),
with the vertical movement rail (3) being installed
swivelling around a first vertical turning axis (DP
2.1) with swivel bearings (6) on swivel arms (12),
with the swivel arms (12) being mounted on
bearings that can be turned around a second
vertical turning axis (DP 2),
thereby characterised in that with the vertical
movement rail (3) being prevented from rotating
freely around the first vertical turning axis (DP
2.1) by scissors (13),
and with the vertical carriage (11) being swiv-
elled into a working position after the upper end
position is reached on the vertical movement rail
(3) and the possibility of holding a workpiece for
further processing independently of the shape
and number of the workpiece(s),
with possibility of turning the vertical carriage
(11) around the second vertical turning axis (DP
2) and forced turning around the first turning axis
(DP 2.1) to put it into a pre-defined processing
position.

2. Device according to claim 1, with the positioning unit
(1) being suitable for positioning of a workpiece due
to the special geometrical shape of the positioning
unit (1), in particular by rolling or putting in workpiec-
es that remain lying in it, with the positioning unit (1)
being arranged turnable on a second horizontal turn-
ing axis (DP 1) so that it can be folded open.

3. Device according to claim 1, with the possibility of
taking up one or several workpieces at the same
time.

4. Device according to claim 1, with the workpiece or
workpieces being put through a turn around the first
horizontal turning axis (DP 3) triggered or dampened
by gravity or mechanically forced while being lifted.
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Revendications

1. Dispositif pour positionner, maintenir, soulever, tour-
ner et faire pivoter ainsi que maintenir une pièce à
usiner en position de travail avec :

une unité de positionnement (1) pour une pièce
à usiner,
un guidage linéaire installé au-dessus de l’unité
de positionnement (1), alors que celui-ci se com-
pose d’une crémaillère verticale (3) et d’un cou-
lisseau vertical (11),
alors qu’un bras rotatif (4) est monté de manière
pivotante sur le coulisseau vertical (11) autour
d’un premier axe rotatif horizontal (DP 3),
et alors que deux bras de prélèvement logés
sont montés de manière pivotante (2) sur le bras
rotatif (4), alors que le bras rotatif (4) et les bras
de prélèvement (2) peuvent pivoter ensemble
autour du premier axe horizontal (DP 3),
alors qu’une pièce à usiner peut être maintenue
par les bras de prélèvement (2),
alors qu’une pièce à usiner peut pivoter autour
du premier axe rotatif vertical (DP 3) pendant le
levage du coulisseau vertical,
alors que la crémaillère verticale (3) est montée
de manière pivotante par des paliers pivotants
(6) sur le bras articulé (12) autour du premier
axe rotatif vertical (DP 2.1),
caractérisée par que les bras articulés (12) sont
logés de manière pivotante autour du second
axe vertical (DP 2),
alors que la crémaillère verticale (3) est entravée
par des cisailles (13) pour tourner librement
autour du premier axe rotatif vertical (DP 2.1),
et alors que le coulisseau vertical (11) peut être
maintenu de manière pivotante et alors que le
coulisseau vertical (11) peut être pivoté après
avoir atteint la position finale supérieure sur la
crémaillère verticale (3) en position de travail et
qu’une pièce peut être maintenue pour être usi-
née ultérieurement, indépendamment de la for-
me et du nombre que la/les pièce(-s) à usiner
présente(-nt),
alors que la crémaillère verticale (11) peut être
amenée en une position d’usinage prédéfinie en
tournant autour du second axe rotatif vertical
(DP 2) ainsi qu’en tournant de force autour du
premier axe rotatif (DP 2.1).

2. Dispositif conformément à la demande 1, alors que
l’unité de positionnement (1) convient au position-
nement d’une pièce à usiner de par la forme spéciale
géométrique de l’unité de positionnement (1), no-
tamment en roulant ou posant et immobilisant les
pièces à usiner, alors que l’unité de positionnement
(1) est disposée de manière pivotante sur un second
axe rotatif vertical pliant.

3. Dispositif conformément à la demande 1 pour qu’une
ou plusieurs pièces à usiner puissent être prises en
même temps.

4. Dispositif conformément à la demande 1 pour que
la ou les pièces à usiner subissent pendant le levage
autour du premier axe rotatif horizontal (DP 3) une
rotation déclenchée par la force de gravité ou amor-
tie ou forcée mécaniquement.
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